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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom DVGW-Projektkreis „Förderanlagen“ im DVGW-Technischen Komitee „An-
lagentechnik“ erarbeitet. Es dient als Grundlage für Planung, Bau und Betrieb von Pumpensystemen in 
der Trinkwasserversorgung. 

Pumpensysteme stellen betriebliche Einheiten dar, die aus verschiedenen Komponenten (wie z. B. Pum-
pen, Armaturen, Rohrleitungen, Druckbehälter) bestehen. Aus betrieblichen und wirtschaftlichen Gründen 
ist eine sorgfältige Abstimmung zwischen den Eigenschaften der Pumpen und den Bedingungen der saug- und 
druckseitig angeschlossenen hydraulischen Einrichtungen erforderlich. Hierzu gibt das Arbeitsblatt sowohl dem 
Planer als auch dem Betreiber entsprechende praxisbezogene Hinweise. 

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Arbeitsblatt W 610:2010-03. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt W 610:2010-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Das Arbeitsblatt wurde insgesamt aktualisiert. 

b) Theoretische Grundlagen wurden in einen informativen Anhang verschoben. 

Frühere Ausgaben 

DVGW W 610:1981-05  

DVGW W 610:2010-03  
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